
Olympischen Spiele In rage gestellt. Dıie erstien
vereıinten Spiele seıt mehr als einem Jahrzehnt InCONCILIUM aktuell Seoul bedeuten daher, da der alte TITraum und

John Coleman dıe alte Hoffnung doch noch uberlebt haben
Wenn dıe Welt noch ayeıt zusammenarbeiten
Rann, dafß dıe Spiele uber dıe Bühne gehenDie Olympischen Spiele können, ıst z elleicht auch der Traum, da/s s$Le

in Seoul noch Größeres als Spele schaffen kann,nıcht QZAanzZ utopisch.

Das Olympische Motto

«Das Motto der Olympischen Spiele lautet:
«Altıus } CLt14S, fortius»: «Höher, schneller, $tAY-
ber». Dieses Motto SDOYTNL dıe Athleten der Welt

«Let the Olympic MN begin!» «Duie Olympi- ausgezeichneten Leistungen, mAL denen $1€e
schen Stpiele sınd eröffnet!» Als der Junge fran- sıch selbst übertreffen. Wır Zuschauer begeıstern
zösıische Arıstokrat Pıerre de Coubertin dıe VWıe- UTLN ebenfalls dafür, diese Anstrengungen
derbelebung der alten Olympischen Spiele VDOT- menschlicher Muskeln und menschlicher Ge

schicklichkeit sehen bönnen. FEs ıSt aAber derschlug, nährte er noch hochgemute Hoffnungen,
da/s 1E uber politische (GJrenzen un Gegensdtze LZeıt, da/s dıe öffentliche Meinung der Welt dar-
hinweg einem Vorboten des Weltfriedens WEeEer- auf drängt, da/s auch das Olympische Komutee
den könnten. och schon dıe ersien ınternationa- höher zıelt, damıt dıe Olympischen Spiele eın
len Spiele 18596 ıIn Athen peitschten den echteres Symbol ınternationaler 7Zusammenay-
Griechen solch starken sabelrasselnden Chauvi- heıt und e1INE würdige Feıer hervorragender aAth-
NISMUS auf, da noch ım selben Jahr ıin Griechen- letischer Leistungen werden;: dafß das Olympi-
and einem Krıeg dıe Türken auf Kreta sche Komutee sıch schneller bewegt, dıe Ent-
gehetzt zurde! stellungen der Olympischen Spiele beseitigen;

Coubertins hohes Tdeal uber politische (Gren- da das Olymbpische Komutee stärkere Maß-
zen UunN Gegensatze hinweg mirkender Olympi- nahmen ergreift, dıe Macht der Sportartikel-
scher Spiele, m”elche einen Internationalıismus ım Industrıe einzudämmen, dıe se1t Los Angeles UunN
besten Sınne, eine Feıer des menschlichen Leibes auch wıeder seıt den Winterspielen ın Calgary
und der menschlichen Seele darstellten, ıst ımmer 1987 ML e1InNer brassen Kommerzialisierung In dıe
gefährdet geblieben. 71936 In Berlin un 1984 In Olymbpischen Spiele eingedrungen ıst.
Los Angeles hat 1n unsportlicher un uübertriebe-
nNnNeETrT Natıonalısmus der Gastländer CS fertigge- Höher Zielenbracht, dıe Spiele beschmutzen. Seıt dıe SO-
wWIELUNLON erstmals 195972 den Olympischen Bruce Kidd, e1n Weltklasse-Läufer A Kanada,
Spielen teilnahm, hat IMMEeY zuieder PINE Art hat vorgeschlagen, dıie Olympischen Spiele sollten
wechselseitigen «halten Krıeges» den Spielen ıh- als Teıl der Eröffnungs- und Schlufßzeremon:e
ren Stempel aufgedrückt. einen Aufruf aller Voölker der Welt dıe uDer-

In Mexiko feuerte 7968 PINE wildwütige Poli- mächte enthalten, das Wettrusten beenden
ze1ı znahllos In P1INE Menschenmenge und tötete UN dıe internationale Solıidarıtät In den eMUÜU-
dabe:i 500 demonstrierende Studenten. 19/7) DET- hungen ZUY UÜberwindung VDON unger, Krank-
ZOSSCN yutale Meuchelmörder das unschuldıge heıt und Armaut fördern. Wır bönnten noch
Blut ısraelıscher Athleten SO sınd se1t 71976 In einen zyeıteren Vorteil AMUS dieser Festveranstal-
Montreal dıe gastgebenden Stadte der Olympia- LUNG zıehen, z”elche dıe Welt dem
den einer Art “V“O  x Festungen geworden, Zeichen des sportlichen Wetrttbewerbs ZUSa  H
dıe Pläne der Terrorısten durchkreuzen. Vıele ruft, auch In anderen Bereichen einen Weftt-
westliche Länder boykottierten dıe Olympuade kampf LaArten, der UNS als dıe PINE Welt
1980 In Moskay, UN der Ostblock übte dafür zusammenführen bönnte: fr einen pfleglichen
1984 Vergeltung. Tatsachlich War Begınn der Umgang mi1t der Umwelt, für PINE mehr als blo/
achtzıiger Jahre dıe Zukunft der ınternationalen symbolische Achtung WT der Gleichberechtigung
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der Nationen, für eine tiefer gründende Aktivität Stärkere Mafßnahmen ergreifenın Bildung und Erziehung ZugZuNnstien der FEinsicht
ın dıe Verschiedenheit der Kulturen. In Los An- Be1 den Spielen ın Los Angeles zyurde die Olym-
geles hat e1n olänzendes ınternationales Festival piade erstmals VOoNn P1InNer privaten Wirtschaftsge-
der Künste dıe Spiele begleitet. In Seoul zırd sellschaft geleitet, dıe P1INE besondere UunN AZQZYES-
unmittelbar WD Begınn der Spiele e1inNe akademi- S1vUEe Werbekampagne sıch dıe Wer-
sche Versammlung DOYT allem der Schirm- bung VDOon Wirtschaftsunternehmen un ın den
herrschaft religiöser Gemeinschaften Z The- Medien soOWwLeE finanzielle Unterstützung durch
Md «Wechselseitige Achtung für unterschiedliche Sponsoren sıchern. Die Olympischen Stars
bulturelle Werte ın einer ınterdependenten Welt» zurden verkauft T01LE Handelsartikel! Das Inter-
stattfinden. Dıiese anderen Veranstaltungen bOön- natıionale Olympische omuıtee selbst hat Frieden
nen ein Gegengewicht bılden eiInNe überpo- geschlossen mA1t dieser Kommerzialısie-
htisierte Konkurrenzmentalıität. Sıcherlich bannn YUNG, Ja es hat SE für Seoul noch ayeıter VOTANSE-
dıe Kırche, dıe doch e1in natiıonenübergreifendes trieben. Wirtschaftliche Eliten bestimmen zuneh-
Gemeimwohl predigt UunN e$ aAblehnen mufß, als mend uber zwesentliche Aspekte der Olympischen
ıdeologisches Vehikel für politische Blockbildun- ewegung. Das Olympische Komutee mufß end-
sCcN dıenen, nıcht gleichgültig eın gegenüber ich den 5Sponsoren aAM Wirtschaftsleben und Me-
dem wıyklichen Gelingen dieser Spiele ın Seoul. ıen Sıe werden nıcht dıe Erlaubnis erhal-

reNn, UNSECTE Spiele ım Fernsehen übertragen
und dıe Weltöffentlichkeit ZUT Werbung für TIhreSıch schneller bewegen Produkte erreichen, außer Sıe IUn z2es auf eine

Das Internationale Olympische omıtee ıst 1MN- solche Weise, da/fß das Olympische Ideal derME-
mer noch e1in allzu elitarer und maskulıner ( hchen Solıdarıtät ayırklich ZUT Geltung bommt.
mannliche und NuUuT weıbliche Mitglieder) und Das Internationale Olympische Komutee bann
vorwiegend VDn der «Ersten Welt» beschickter und mu hier einschreıiten un dıe VON

<«Club» Es mu qyeıter geöffnet zwerden fr den anwachsende Kommerzialisierung der Spiele
Ostblock un dıe «Drıtte Welt» Überdies sollten Loppen UunN seine Kontrolle bringen.
die FEinkünfte A der Werbung für Wırtschafts- Schliefslich sind € dıe Tiebe WVON UNLS Menschen
unternehmen wahrend der Stpiele gro/ßzügiger für Leistung und Gewandtheit, Bewegung und
dıe Unterstützung der Athleten A der yıtten leiblicher AÄnmaut, UNSETE Freude der Spren-
Welt m»erwendet wwerden. Athleten A der <«Er- QZUNg menschlicher Grenzen und Spontaneıtät,
s$ien Welt» genießen gewichtige finanzielle För- angespanntes Interesse Dramad des
derung durch ıhre Regierungen UunN durch Drıva- Sports, dıesen umfassenden, nahezu eryotisch

Geldgeber. Fın wırklıich ınternationaler ‚DOr: ennenden Qualitäten, zwelche dem or
ayırd sıch ın Bewegung seizen MUSSEN ın Rıichtung seine Fähigkeıt verleihen, solch eine hervorragen-
auf eine Ausweıtung der Finanzbasıs ZugunNnstien de Rolle stpelen. Wenn der Ruf ertont: «Let
der Chancengleichheit für Athleten 4A Zaıre, the Olympic M begin» «Die Olympischen
Peru, Papkıstan... Außerdem sınd dıe Wettkämpfe Spiele sind eröffnet», SO sind e$ diese Qualitäten,
V“n ännern denen Vn Frauen zahlenmäßig ım dıe Z01V ıIn Seoul feiern mochten.
Verhältnis 7I0€1 P1INS überlegen, un auch dıe5 I  A  E A R AA Berichterstattung uüber den Männer-Sport ıst Aus dem Engliıschen übersetzt VO Dr Ansgar Ahlbrecht
verhältnismäßige starker. Dıies fordert das bon-
trollierende Einschreiten des Internationalen («CONCILIUM aktuell» erscheint der VerantwortungOlympischen Komutees. des jeweılıgen Verfassers.)
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